
Erstausgabe! 

Haben Sie schon mal die erste Ausgabe einer 
Zeitschrift oder Zeitung in Händen gehalten? 
Man hat das Gefühl: Hier entsteht etwas Neues. 
Oder hier hat eine besondere Geschichte Ihren 
Anfang genommen. 

Zum ersten Mal halten Sie  heute die gemein-
same Ausgabe des Innenteils für die Johan-
neskirche in Goldbach und die Petruskirche in 
Laufach und natürlich für alle Ortschaften im 
Gemeindegebiet in der Hand. 

Schon über eine längere Zeit haben wir Sie 
immer wieder einmal informiert, dass sich
Pfarrer*innen und Kirchenvorsteher*innen un-
serer Gemeinden auf den Weg gemacht haben, 
um zu kooperieren: Der Seniorenkreis trifft sich 
schon lange gemeinsam, der erste gemeinsa-
me Konfijahrgang ist „durch“ und der zweite 
gestartet, die Gottesdienstpläne haben
sich etwas angepasst….

Vordergründig ist der Grund der Kooperation, 
dass mit dem neuen Stellenplan unserer
bayerischen evangelischen Landeskirche die 
beiden Gemeinden nicht mehr 3 Pfarrstellen 
haben, sondern nur 2. Wir wollen das aber 
nicht nur als Mangel sehen, sondern schauen, 
was wir mit dieser verbliebenen Kraft in den 
Gemeinden alles tun können.

Unsere Gottesdienstseiten stehen nun schon 
seit einigen Ausgaben nebeneinander. Wir 
gehören zusammen. Vielleicht spricht mich ein 
Angebot in der anderen Gemeinde an? Dann 
habe ich doch jetzt mehr Auswahl…

Die Büros werden zusammengelegt. Damit er-
weitern sich die Öffnungszeiten der Pfarrämter, 
denn sie können zu Goldbacher und Laufacher 
Zeiten anrufen und eine der Sekretärinnen kann 
ihr Anliegen entgegennehmen. Die Arbeiten im 
Büro können effektiver gestaltet werden. Länger-
fristig braucht man auch nur noch einen PC und 
einen Kopierer…

In seelsorgerlichen Anliegen können sie uns 
Pfarrer*innen natürlich weiter unter den bekann-
ten Telefonnummern direkt anrufen.

Im Gemeindebrief lesen Sie nun auch, was in 
der „anderen“ Gemeinde so los ist. Vielleicht 
interessiert Sie auch nicht alles gleich – man 
muss ja nicht alles lesen. Aber längerfristig ist 
es schön, voneinander zu wissen und zusam-
menzuwachsen. 

Außerdem ist es schön, sich ab und an zu 
besuchen. Wenn das Angebot „vor Ort“ so nicht 
vorhanden ist, wenn die Zeit „drüben“ besser 
passt, einfach so, um sich beim Kirchkaffee oder 
einem Fest ein wenig kennen zu lernen. 

Sie sehen, es gibt viele gute Gründe zur Zusam-
menarbeit unserer benachbarten Gemeinden. 
Wir gehen gemeinsam kleine und größere Schrit-
te in die Zukunft. Wir hoffen, dass Sie mitgehen 
und sich einbringen in unserem gemeinsamen 
Weg. Und vertrauen darauf, dass Gott  unsere 
Gemeinden und ihre Menschen in allen Verän-
derungen begleitet mit seinem Segen. 

Herzliche Grüße,
Pfarrerin Bettina Lezuo und Pfarrer Ulrich Jasmer 
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Im Gemeindebrief und in einer Gemeindever-
sammlung haben wir Sie bereits über unsere 
Planungen zu einem gemeinsamen Pfarrbüro 
informiert. 

Nach einigen vorbereitenden Terminen mit 
Pfarrerin Lezuo und Pfarrer Jasmer sowie den 
Pfarramtssekretärinnen Frau Müller und Frau 
Kühl wollen wir diesen Plan nun umsetzen.

Ab Dienstag, den 25. Oktober erreichen Sie das 
Pfarrbüro der Kirchengemeinden auf folgenden 
Wegen:

Ev. Pfarramt
Johannesplatz 7
63773 Goldbach

Tel. 06021/516 02
Fax: 06021/36 70 66

pfarramt.goldbach@elkb.de
pfarramt.laufach@elkb.de

Öffnungszeiten: 

Dienstag: 9-11 und 15.30-17.30 Uhr
Mittwoch: 9-11 Uhr
Donnerstag: 15.30-17.30 Uhr

Das Pfarrbüro befindet sich linker Hand an der 
Seite der Goldbacher Johanneskirche. 

Frau Müller erreichen Sie dort am Dienstagvor-
mittag, Mittwochvormittag und Donnerstagnach-
mittag, Frau Kühl ist am Dienstagnachmittag 
für Sie da. Unsere Pfarramtssekretärinnen sind 
Ihre Anlaufstelle für alle Fragen rund um die 
Kirchengemeinde, zum Beispiel für  Anfragen 
zu „Kasualien“, also für Taufen, Trauungen und 
Beisetzungen. 

Mit diesem Einschnitt geht die Zeit eines 
eigenen Pfarramtes in Laufach zu Ende. Den-
noch glauben wir, dass die Vorteile für unsere 
Gemeindeglieder überwiegen: 

Die allermeisten Gemeindeglieder kontaktieren 
das Pfarrbüro heute telefonisch, per Mail oder 
postalisch. So hat ein gemeinsames Büro den 
Vorteil einer besseren Erreichbarkeit auf den am 
häufigsten genutzten Kommunikationswegen. 
Im Krankheits- oder Urlaubsfall ist das Pfarrbüro 
nun in der Regel dennoch regelmäßig erreichbar. 
Wir können die Verwaltung effektiver und somit 
auch kostensparender aufstellen. 

Somit denken wir, dass ein gemeinsames Büro 
für unsere Gemeinden der richtige, zeitgemäße 
Schritt ist. 

Ihre Pfarrerin Bettina Lezuo und Pfarrer Ulrich 
Jasmer

Gemeinsames Pfarrbüro der Kirchengemeinden 
St. Johannes und St. Petrus
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Eindrücke vom Sommerfest - Laufach - 10. Juli 2022
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... in der 
Johanneskirche
Am Buß- und Bettag - in diesem Jahr 
Mittwoch, der 16. November -  heißt es in 
Goldbach seit vielen Jahren „Kinderbibel-
tag“. 

Wir stellen eine Biblische Gestalt in Ge-
schichten vor, in diesem Jahr „Esther“. Wir 
basteln und spielen und essen gemein-
sam. 

Wie genau wir den Tag gestalten und vor 
allem, wie viele Kinder wir aufnehmen 
können, hängt dann an der aktuellen Co-
rona-Situation. Auf jeden Fall bekommen 
die Kinder der Goldbacher Gemeinde mit 
allen Teilen noch rechtzeitig eine Einla-
dung. Wer aus Laufach Interesse hat, darf 
sich gerne im Pfarramt melden. 

Am Freitag, den 28.Okober bieten wir 
wieder eine Zeit für Kinder an. 

Von 15 – 17 Uhr treffen wir uns im Gemein-
dehaus und hoffen, dass wir endlich ein 
Feuer machen können. 

... und in der 
Petruskirche
Alle acht Wochen laden wir alle Kinder 
die etwa 2-9 Jahre alt sind ein zu einem 
„Wichtelgottesdienst“. 

Dich erwartet ein kurzer und kurzweiliger 
Gottesdienst zum Mitmachen, mitsingen, 
mitbeten. Wir erleben eine biblische Er-
zählung und gestalten sie kreativ. 

Natürlich sind deine Eltern, Großeltern, 
Geschwister auch herzlich eingeladen!

Der nächste Wichtelgottesdienst ist ge-
plant für 

Sonntag, 13. November, um 11 Uhr

im Evangelischen Gemeindehaus in Lau-
fach, Hüttengasse 19.

Schön, wenn wir uns dort sehen! 
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Teameraktion:
Hoch hinaus! 
Teamer sind Jugendliche, die einfach mehr 
für ihre Gemeinde sein wollen. Junge Men-
schen, die Spaß an der Arbeit mit anderen 
haben und Kirche mitgestalten wollen. So 
auch unsere drei Teamer, die sich ein Jahr 
lang intensiv im Konfi-Kurs eingebracht 
haben. Dort haben sie Spiele für die Kon-
fis vorbereitet und angeleitet, die Konfis 
in ihrem Konfi-Jahr begleitet und die 
Hauptamtlichen unglaublich unterstützt. 
Teamer zu sein heißt, Verantwortung und 
Aufgaben zu übernehmen. Teamer sein 
heißt auch, sich Zeit für andere zu nehmen 
und eigene Aktivitäten auch einmal abzu-
sagen. Um den Teamern ein kleines Stück 
dieser Freizeit und auch ein kleines Dan-
keschön für ihr Engagement im Konfi-Kurs 
zurückzugeben, sind wir gemeinsam in 
den Kletterwald gefahren. Dort wurde die 
Teamerzeit nochmal neu genossen.

                   Religionspädagogin Lena Riegel

Jugendraum: 
Wohlfühlraum
Schon lange war bei den Jugendlichen 
der Wunsch nach einem gemütlichen Ort 
für sie im Goldbacher Gemeindehaus da. 
Einem Ort zum Dasein und zum Reden. 
Einen Ort zum Wohlfühlen und Spielen. 
Und dann, pünktlich mit dem Schulgong, 
der die Sommerferien einläutet, wurde 
aus dem Wunsch ein Projekt. Gemeinsam 
wurde aufgeräumt, umgestellt, aussortiert, 
geputzt und ein neuer Boden verlegt. Noch 
ist der Jugendkeller nicht fertig, noch ste-
hen die Möbel quer und die Wände sind 
leer. Aber der Wunsch der Jugendlichen 
nimmt Gestalt an. Nach und nach wird der 
Jugendkeller in einen wirklichen Wohlfühl-
raum der Jugendlichen verwandelt. 
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Ewigkeitssonntag

Am letzten Sonntag des Kirchenjahres denken 
wir besonders an die Verstorbenen des vergan-

genen Jahres. 

Wir nennen im Gottesdienst noch einmal ihre 
Namen und zünden eine Kerze an und sprechen 
ein Gebet.  Das kann trösten beim Loslassen. 
Wir wissen unsere Lieben geborgen in Gottes 
Ewigkeit. 

Schriftlich eingeladen werden die Angehörigen 
der Menschen, die im letzten Kirchenjahr, also 
ab Advent 2021 bei uns beerdigt worden sind. 

Sie dürfen aber auch gerne kommen, wenn ihre 
Lieben woanders bestattet wurden oder der 
Verlust schon länger her ist – für sie alle zünden 
wir stellvertretend eine Kerze an. 

Zum Vormerken:

Sonntag, 20. November

10 Uhr Johanneskirche

9.30 Uhr Petruskirche
 

Lebensstationen

An dieser Stelle finden Sie im gedruckten Ge-
meindebrief Taufen, Trauungen und Beisetzun-
gen in unseren Gemeinden. 

In der Online-Ausgabe veröffentlichen wir diese 
aus Gründen des Datenschutzes nicht - vielen 
Dank für Ihr Verständnis! 
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Das  Amt des Kirchenvorstehers übte er über 
40 Jahre aus, war Vertrauensmann, viele Jahre 
Mitglied im Dekanatsausschuss und in der 
Landessynode und beteiligte sich als Lektor im 
Verkündigungsdienst unserer Gemeinde und der 
ganzen Region. 

Sein Tun war geprägt von Kraft, Liebe und Be-
sonnenheit. Er hatte etwas zu sagen, doch tat es 
stets einladend. 

Sein Leben war geprägt von seinem Konfirmati-
onsspruch: 

Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit 
gegeben, sondern den Geist der Kraft, der Liebe 
und Besonnenheit. (2. Tim 1,7)

Wir bedanken uns von ganzem Herzen für all sei-
ne konstruktive Arbeit, sein hohes Engagement 
für die Gemeinde über viele Jahrzehnte. 

Dr. Melanie Buchacker-Hajduk
		

Am 20. August 2022 musste sich die Kirchenge-
meinde auf dem Friedhof in Hösbach von Herrn 
Herbert Scharf, einem langjährigen Mitglied des 
Kirchenvorstandes verabschieden. 

Am 19. Mai 1934 wurde er in Nürnberg geboren, 
vier Jahre später zog die Familie an den bayri-
schen Untermain. 

Sein Vater war Mesner in der Johanneskirche, 
so wurde Herr Scharf schon früh in die Kirchen-
gemeinde mit einbezogen. Konfirmation feierte 
er noch in St. Paulus, doch die folgende Zeit bis 
in die letzte Phase seines Lebens war er mit der 
Johanneskirche Goldbach verbunden. Er war 
Gründungsmitglied des Kirchenchors und half 
aktiv beim Kirchenbau der Johanneskirche. 

Mit 20 Jahren wurde er damals der jüngste Kir-
chenvorsteher Bayerns und bekam dafür sogar 
eine Ausnahmegenehmigung der Landeskirche. 

Nachruf für Herrn Herbert Scharf  19. Mai 1934 – 13. August 2022
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Pfarrerin Bettina Lezuo
06021 / 59 27 80
bettina.lezuo@elkb.de
Geschäftsführung St. Johannes

Pfarrer Ulrich Jasmer
06093 / 584
ulrich.jasmer@elkb.de
Geschäftsführung St. Petrus

Religionspädagogin Lena Riegel
06021 / 51 602
lena.riegel@elkb.de

Pfarramtsbüro

Kathrin Müller und Elke Kühl
Johannesplatz 7
63773 Goldbach
Tel. 06021/516 02
Fax: 06021/36 70 66
pfarramt.goldbach@elkb.de
pfarramt.laufach@elkb.de
Dienstag 9-11 und 15.30-17.30 Uhr
Mittwoch 9-11 Uhr
Donnerstag 15.30-17.30 Uhr

Kirchenvorstand St. Johannes

Vertrauensfrau Claudia Knobel 06021 / 439 
06 17
stv. Vertrauensfrau Ellen Ansmann
06021 / 582 08 56

Weitere Adressen der Gemeinden

Johanneskirche Goldbach
Johannesplatz 7, Goldbach

Kapelle Vom Guten Hirten
Unterbessenbach 4

Petruskirche Laufach
Hüttengasse 25, Laufach

Kontakt zu den Kirchengemeinden 
St. Johannes und St. Petrus

Evangelische Kinder-
tagesstätte Arche Noah
Johannesplatz 10
63768 Hösbach
Tel. 06021/920 95 42
kita.archenoah.hoesbach@elkb.de
www.arche-noah-hoesbach.de

Evangelische Kinderkrippe Vogelnest
Lorenz-Heim-Str 65
63773 Goldbach
kita.vogelnest.goldbach@elkb.de

Bankverbindungen der Kirchengemeinden

St. Johannes Goldbach 
IBAN: DE39 7955 0000 0000 1046 53
BIC: BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau

St. Petrus Laufach
IBAN: DE 60 7955 0000 0000 15 11 26 
BIC: BYLADEM1ASA
Sparkasse Aschaffenburg-Alzenau

www.johanneskirche-goldbach.de
www.petruskirche.de

Informationen zum Gemeindeleben finden Sie auf 

unseren Homepages sowie in den „Evangelischen 

Kirchennachrichten“ Ihrer örtlichen Mitteilungs-

blätter. 

V.i.S.d.P.: Pfr. U. Jasmer; Bildrechte: S. 1,3,5: privat; 

S. 2,6,7: pixabay.com; S. 4: kirche-mit-kindern.de

Wenn Sie den Gemeindebrief mit gestalten möch-

ten, wenden Sie sich gerne an Pfarrerin Lezuo oder 

Pfarrer Jasmer. 

Redaktionsteam:
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Kathrin Müller, Lena Riegel, Katharina

Rüttger; Dr. Ruth Elsholz, Dr. Anja Meußer, Wolfram 

Paulus, Ulrich Jasmer


